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EPG kauft Gelände und Gebäude in Antonshöhe 

 

Nunmehr ist die EPG Erzgebirgische Pflege gemeinnützige GmbH der neue 

Eigentümer der ehemaligen Hephatha-Immobilien in Antonshöhe. Die 

Objekte wurden durch den Insolvenzverwalter aus der Insolvenzmasse der 

Hephatha gGmbH verkauft. Bereits seit Februar 2011 wurde der 

Pflegebetrieb im Seniorenpflegeheim, im Betreuten Wohnen und in der 

Sozialstation Zschorlau durch die EPG Erzgebirgische Pflege gemeinnützige 

GmbH geleitet. Nur so konnte vermieden werden, dass Bewohner, die sich 

bereits in Pflege befanden, eine Räumung oder einen Pflegeausfall hätten 

erleiden müssen. Auch galt es, den Verlust von über 20 Arbeitsplätzen 

durch eine Schließung des Betriebes zu verhindern. 

 

Derzeit betreuen die rund 60 Mitarbeiter 40 Bewohner im 

Seniorenpflegeheim. Die Wohnungen im Betreuten Wohnen sind ebenso 

komplett ausgelastet, die Sozialstation Zschorlau versorgt im Erzgebirge 

über 50 Patienten. 

 

Der Kauf durch die EPG Erzgebirgische Pflege gemeinnützige GmbH sichert 

den hilfsbedürftigen Menschen vor Ort nicht nur langfristig qualifizierte 

Pflegeleistungen zu, sondern trägt auch dazu bei, bei den Mitarbeitern des 

Betriebes große Unsicherheiten abzubauen. Mit der Übernahme ist nunmehr 

sichergestellt, dass sie sich auch weiterhin auf sichere und stabile 

Arbeitsverhältnisse verlassen können. 

 

Die Entwicklung in Antonshöhe und Zschorlau weist seit Februar letzten 

Jahres eindeutig in eine positive Richtung. Dank der zupackenden Hilfe aller 

Mitarbeiter sind wir sicher, diesen Kurs auch in Zukunft beibehalten zu 

können. 

 

Auskünfte erteilt Ihnen gern unsere Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit. 

Chemnitz, 15. Februar 2012 

 


